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Von der Autobahn A 8 kommend:
Ausfahrt Kirchheim unter Teck-West (56) weiter Richtung Kirchheim. 
Dem Streckenverlauf folgen bis Hegelstraße auf die Stuttgarter Straße 
(L 1200) trifft. Bei L 1200 / Stuttgarter Straße rechts abbiegen, weiter auf 
Stuttgarter Straße. Bei Eugenstraße links abbiegen.
Haupteingang über Eugenstraße

Anfahrt mit Bahn oder Bus:
Bahnhof Kirchheim hat mit der S1 Anbindung an Stuttgart. Am Zentralen 
Busbahnhof (ZOB) besteht eine Verbindung zur Klinik mit der Buslinie 
161 oder 162. Haupteingang über Eugenstraße

Festsaal
Der Festsaal befindet sich im Klinikgebäude: Benutzen Sie dafür am 
Besten die Parkplätze an der Stuttgarter Straße und gehen Sie durch das 
Gartentor am alten Krankenhauseingang. Der Eingang zum Festsaal liegt 
an der rechten Seite.
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Fortbildung

3. Kirchheimer Frühjahrssymposium: 

Rheumatologie 
interdisziplinär

Seltene, neue und ungewöhnliche 
Erkrankungen in der Rheumatologie

Samstag, 16. April 2016
9:00 - 15:00 Uhr 

Klinik Kirchheim - Festsaal
Eugenstr. 3 (Eingang Stuttgarter Straße)

73230 Kirchheim unter Teck

Kreiskliniken Esslingen
Klinik Kirchheim

Klinik für Innere Medizin,  
Rheumatologie und Immunologie

Sponsoren:

Wir danken folgenden Sponsoren für die Unter-
stützung dieser Fortbildungsveranstaltung:

■■ abbvie – 800 Euro
■■Actelion – 1000 Euro
■■Bristol-Myers Squibb – 1000 Euro
■■Celgene – 900 Euro
■■GlaxoSmithKline – 1000 Euro
■■Hospira – 1000 Euro
■■ Janssen – 1000 Euro
■■Medac – 1000 Euro
■■MSD Sharp & Dohme GmbH – 1000 Euro
■■Mundipharma – 1000 Euro
■■ Pfizer Pharma GmbH – 1000 Euro
■■Roche Pharma AG – 2000 Euro
■■UCB GmbH – 1000 Euro

Terminvorschau:

5. bis 7. Mai 2017 - Internationales Symposium zu 
entzündlichen Systemerkrankungen
Kooperationspartner: Mayo-Clinic (Rochester, USA), 
Universität Tübingen und Vaskulitiszentrum-Süd.



Programm:

Moderation: 	 A. Engel, Stuttgart 
	 B. Hellmich, Kirchheim-Teck

09:00	 Begrüßung
	 B. Hellmich, Kirchheim-Teck
09:10 	 IgG-4-assoziierte Erkrankungen
	 P. Lamprecht, Lübeck
09:40	 ANCA-Diagnostik: Aktualisierte  

Empfehlungen
	 E. Csernok, Kirchheim-Teck
10:10	 Adultes Still-Syndrom 

B. Hellmich, Kirchheim-Teck
10:40	 Autoinflammationssyndrome  

J. Kümmerle-Deschner, Tübingen    
11:10	 Kaffeepause
11:40	 Makrophagenaktivierungssyndrome 

I. Kötter, Hamburg
12:10	 Mastzellaktivierungssyndrom 

B. Walz, Kirchheim-Teck 
12:40 	 Vaskulitis „Mimics“ 

W. L. Gross, Lübeck
13:10	 Aktuelles aus der Rheumatologie  

J. Pflugfelder, Kirchheim-Teck
13:30	 Zusammenfassung 

B. Hellmich, Kirchheim-Teck
ab 13:30	 Imbiss und Besuch  

der Industrieausstellung
15:00	 Ende der Veranstaltung

Referenten:

■■Dr. rer. nat. Elena Csernok 
ANCA-Referenzlabor, Immunolog. Labor, Klinik 
für Innere Medizin, Rheumatologie und  
Immunologie, Kirchheim, KKES
■■Dr. med. Andreas Engel 
Berufsverband Deutscher Rheumatologen BW, 
Rheumatologische Schwerpunktpraxis, Stuttgart
■■ Prof. em. Dr. med. Wolfgang L. Gross 
Klinik für Rheumatologie, Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein, Lübeck
■■ Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich 
Chefarzt, Klinik für Innere Medizin, Rheuma- 
tologie und Immunologie, Kirchheim, KKES
■■ Prof. Dr. med. Ina Kötter 
4. Medizinische Abteilung, Rheumatologie,  
Immunologie, Nephrologie, Asklepios Klinik  
Altona, Hamburg
■■ PD Dr. med. Jasmin Kümmerle-Deschner 
Universitätskinderklinik - Rheumatologie,  
Universitätsklinikum Tübingen, Tübingen
■■ Prof. Dr. med. Peter Lamprecht 
Klinik für Rheumatologie, Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein, Lübeck
■■Dr. med. Johannes Pflugfelder 
Oberarzt, Klinik für Innere Medizin, Rheuma- 
tologie und Immunologie, Kirchheim, KKES
■■Dr. med. Bastian Walz 
Oberarzt, Klinik für Innere Medizin, Rheuma- 
tologie und Immunologie, Kirchheim, KKES

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

das Gebiet der Rheumatologie schließt viele seltene 
Erkrankungen mit meist syndromalem klinischem Bild 
ein, deren Diagnose und Differentialdiagnose aufgrund 
der häufig zahlreichen überlappenden klinischen Merk-
male eine besondere Herausforderung darstellt.  

Trotz ihrer Seltenheit haben Forschungsergebnisse der 
letzten Jahre auch zu diesen seltenen Erkrankungen zu 
neuen und in der Praxis hochrelevanten Ansätzen in 
der Diagnose und Therapie geführt. So hat die Ent-
deckung der IL-1 vermittelten Pathogenese über das 
Inflammasom nicht nur die Therapie der klassischen 
autoinflammatorischen Erkrankungen revolutioniert. 
Auch für alt bekannte Erkrankungen wie das adulte 
Still-Syndrom oder die Makrophagenaktivierungs- 
syndrome sind diese Entwicklungen bedeutsam.  
Andere Krankheitsbilder wie die IgG-4-assoziierten 
Erkrankungen oder das idiopathische Mastzell- 
aktivierungssyndrom wurde in jüngster Zeit gar erst 
neu entdeckt.

Im Rahmen unseres Frühjahrssymposiums möchten 
wir Ihnen diese aktuellen Entwicklungen vorstellen. Für 
diese anspruchsvolle Thematik konnten wir interna-
tional renommierte Experten aus einigen führenden 
deutschen Zentren gewinnen. Besonders freue ich 
mich, dass Prof. Dr. Wolfgang Gross als Begründer der 
modernen Vaskulitisforschung in Deutschland über 
neu beschriebene sekundäre Formen von ANCA-asso-
ziierten Vaskulitiden und Vaskulitis „Mimics“ sprechen 
wird.  

Fr. Dr. Csernok ist als eine der international führenden 
Expertinnen auf dem Gebiet der ANCA-Diagnostik seit 
Herbst 2015 in unserer Klinik tätig und das ANCA-
Referenzlabor wurde jetzt von Bad Bramstedt nach 
Kirchheim verlagert. Fr. Dr. Csernok wird daher die 
aktuellen Entwicklungen auf dem Gebiet der ANCA-
Diagnostik vorstellen. Auch vor allem für unsere haus-
ärztlichen Kolleginnen und Kollegen wird die Veran-
staltung mit einem Beitrag zu aktuellen Entwicklungen 
zu den „alltäglicheren“ Gebieten der Rheumatologie 
abgerundet.

Ganz herzlich möchte ich Sie daher zu unserem dritten 
Frühjahrssymposium in Kirchheim einladen und 
würde mich über Ihre Teilnahme sehr freuen. Schon 
jetzt möchten wir Sie zudem auf ein internationales 
Symposium zu entzündlichen Systemerkrankungen 
aufmerksam machen, welches wir 2017 zusammen mit 
der Mayo-Clinic (Rochester, USA) hier in Kirchheim 
veranstalten werden und bitten daher um Beachtung 
des beiliegenden Save-the-Date-Flyers.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen,
Ihr

Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich

Für diese Veranstaltung wurden bei der Landes- 
ärztekammer CME-Punkte beantragt.


